
„Pflegebedürftig – Was nun?“ 

Pflegestützpunkt

Wetteraukreis



Ablauf

 Vorstellung Pflegestützpunkt

 Überblick über Leistungen der Pflegeversicherungen



Beratung und Unterstützung 

umfassende

Information

unabhängig & 

verbraucher-

orientiert

auf  Wunsch 

auch zu Hause

nachhaltigkostenlos

trägerneutral PSP



Der Pflegestützpunkt ist Anlauf- und 
Servicestelle …

 für alle pflege- und hilfsbedürftigen Menschen und 

deren Angehörigen und sonstigen Beteiligten

 für allgemein Ratsuchende, im Vorfeld 

einer aufkommenden  Pflegesituation

 auch für jüngere Menschen mit 

einer Behinderung oder 

nach einem Unfall 

 und für Menschen, die sich in 

ehrenamtliche Aktivitäten 

einbringen möchten



Beratungsinhalte beziehen sich auf …

 Ansprüche und Leistungen 

aus der Pflegeversicherung

 finanzielle Aspekte der Pflegesituation

 Verfahren der Begutachtung und 

Feststellung der Pflegebedürftigkeit

 ambulante, teilstationäre und 

stationäre Betreuung und Versorgungsmöglichkeiten

 zusätzliche Angebote für pflegende Angehörige

 Informationen zu Wohnumfeld verbessernde 

Maßnahmen



Pflegestärkungsgesetz 
Was hat sich geändert ?

 Mit dem neuen Pflegestärkungsgesetz hat der Gesetzgeber zum 

01.01.2017 einen neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff eingeführt 

 Selbstbestimmung und Fähigkeiten des Pflegebedürftigen 

werden in den Mittelpunkt gestellt

 Anstieg der Leistungsbeträge in den neuen Pflegegraden

 Erhebliche Verbesserung der Leistungen für Menschen mit  

eingeschränkter Alltagskompetenz (Demenz)

 Grundsatz „Rehabilitation vor Pflege“ wird gestärkt



Kurzüberblick Leistungen der 
Pflegeversicherung



Kurzüberblick Leistungen der 
Pflegeversicherung



Kurzüberblick Leistungen der 
Pflegeversicherung

Kurzzeitpflege

➢ z.b. bei Urlaub der Pflegeperson

➢ nur in stationären Pflegeeinrichtungen

➢ Bis 1774€ pro Jahr für bis zu 8 Wochen

➢ Der Anspruch kann um noch nicht in Anspruch genommene 

Verhinderungspflege erhöht werden, auf bis zu 3.386 Euro.



Kurzüberblick Leistungen der 
Pflegeversicherung

Verhinderungspflege

➢ Bei Verhinderung der Pflegeperson (Pflegeperson muss seit 6 

Monaten pflegen)

➢ Ambulant oder stationär

➢ Auch stundenweise

➢ Bis zu 1612€ im Jahr für bis zu 6 Wochen 



Kurzüberblick Leistungen der 
Pflegeversicherung

Kombileistung

➢ Die hälfte des Geldbetrages der Kurzzeitpflege kann in die 

Verhinderungspflege übertragen werden

➢ Maximaler Geldanspruch 2418€ im Jahr



Begutachtungsverfahren

 Pflegebedürftigkeit orientiert sich an Fähigkeiten des 

Menschen.

 Die Beeinträchtigung der Selbständigkeit wird anhand 

eines Punktesystems ermittelt.

 Dabei spielt es keine Rolle, ob die Selbständigkeit 

aufgrund von körperlichen oder psychischen 

Einschränkungen beeinträchtigt ist.

 Zu bewerten ist allein, ob die Person die jeweilige 

Aktivität praktisch durchführen kann.



Neuer Pflegebedürftigkeitsbegriff

Es entscheidet der Grad der Selbstständigkeit bei der Durchführung 
von Aktivitäten und der Gestaltung von Lebensbereichen in sechs 
Modulen:

NEUER PFLEGEBE-
DÜRFTIGKEITS-
BEGRIFF (NBA)

Mobilität

Kognitive und 
kommunikative
Fähigkeiten

Verhaltensweisen 
und psychische 
Problemlagen

Selbstversorgung 
(Körperpflege, 
Ernährung etc.)

Umgang mit 
krankheitsspezifischen/    

therapiebedingten  
Anforderungen

Gestaltung des 
Alltagslebens  und 

soziale Kontakte

15%

40%

15%

20%

10%



Was hinter den Modulen steckt 

Mobilität

Positionswechsel im Bett, 

Halten einer stabilen Sitzposition,..

Kognitive und kommunikative Fähigkeiten

Erkennen von Personen aus dem näheren Umfeld, 
örtliche und zeitliche Orientierung, 

Erinnern an wesentliche Ereignisse oder Beobachtungen, 

Steuern von mehrschrittigen Alltagshandlungen, 

Treffen von Entscheidungen im Alltagsleben,..



Verhaltensweisen und psychische Problemlagen

Motorisch geprägte Verhaltensauffälligkeiten, 

nächtliche Unruhe, 

selbstschädigendes und autoaggressives Verhalten,

Beschädigen von Gegenständen, 

physisch aggressives Verhalten gegenüber anderen 
Personen,..

Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Gestaltung des Tagesablaufs und Anpassung an 
Veränderungen, 

Ruhen und Schlafen,..



Selbstversorgung

Waschen des vorderen Ober- und Unterkörpers, 

Körperpflege im Bereich des Kopfes, 

Waschen des Intimbereichs, Duschen und Baden 
einschließlich des Waschens der Haare,..

An- und Auskleiden des Ober- und Unterkörpers, 

mundgerechtes Zubereiten der Nahrung und Eingießen 
von Getränken, Essen, Trinken, 



Umgang mit krankheits- oder therapiebedingten 
Anforderungen und Belastungen in Bezug auf …

Medikation, Injektionen, Versorgung intravenöser Zugänge, 
Absaugen und Sauerstoffgabe, Einreibungen sowie Kälte-
und Wärmeanwendungen, 

Messung und Deutung von Körperzuständen, körpernahe 
Hilfsmittel,

Verbandswechsel und Wundversorgung,..







Versorgungsstruktur



Netzwerkplan



Leistungen für Wohnumfeld 
verbessernde Maßnahmen

 Zuschuss für bauliche Maßnahmen im Wohnumfeld zur 

Erleichterung der Pflege oder Selbständigkeit des 

Pflegebedürftigen

 Zuschuss wurde mit PSG auf 4.000,-€ erhöht

z. B: 

ebenerdige Dusche, 

Türverbreiterung, 

unterfahrbares Waschbecken, 

Treppenlift, 

Rampen ….

http://picture.yatego.com/images/4981b406ea84e2.5/treppenlift-flow3-kqh/treppenlift-flow.jpg


Bad & WC vor dem Umbau



Bad nach Umbau



Kontakt des Pflegestützpunktes

Pflegestützpunkte im Wetteraukreis

Pflegestützpunkt West:

Pfingstweide 7, 61169 Friedberg

Anja Tröger  06031 83 3411

Marlon Albert  06031 83 3412

Nina Clement  06031833413

Pflegestützpunkt Ost:

Eberhard-Bauner-Allee 16,  63654 Büdingen

Susanne Berger  06042 989 3465

Armin Auth  06042 989 3464

Mail: pflegestuetzpunkt@wetteraukreis.de



Vielen Dank 

für Ihre

Aufmerksamkeit!

Pflegestützpunkt

Wetteraukreis
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